
Absender 

 

 

Betrieb 

 

Personal-Nr.: ____________________ 

 

Hier: Absenkung meiner Vergütung  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Schreiben vom …. ist mir mitgeteilt worden, dass aufgrund des Senatsbeschlusses aus 

dem September 2004 meine durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit seit 

dem… 40 h / Woche beträgt. 

 

Ich bin jedoch mit dem Arbeitsgericht Bremen-Bremerhaven ( Urteil vom 29.06.2005 – 9 Ca 

9117/05 ) der Auffassung, dass die Rechtsgrundlage, auf die Sie sich insoweit beziehen, 

unwirksam ist. 

Damit beträgt meine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 38,5 h / Woche. 

 

Aus diesem Grunde mache ich unter Berücksichtigung der in § 70 BAT geregelten 

Ausschlussfrist die Differenzbeträge von 1,5 h als Überstunden für die letzten 6 Monate ( oder 

für die Zeit des neuen Arbeitsvertrages, wenn sie kürzer ist als 6 Monate ) geltend. 

 

 

Bremen, den………….. 

 

Unterschrift 

 

 

 


